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K A T H A R I N E N S A A L  ( S T I F T S G E B Ä U D E )

Bring so viele Klamotten mit, wie du tauschen 
möchtest
Lege sie auf der Party auf den richtigen Tisch. Du 
findest vor Ort Schilder für verschiedene Größen 
(Erwachsenenkleidung ab Größe 34/XS)
Voraussetzung ist lediglich, dass die Teile sauber 
und heil sind

 
 

Du kannst Klamotten abliefern, ohne etwas mit zu 
nehmen, du kannst bringen und tauschen,

du kannst aber auch nur auf ein Getränk vorbei 
kommen.

Die übrige Kleidung wird an die Brücke gespendet
 

Mit Getränkeverkauf

Kommt vorbei zum Tauschen und Stöbern
KLEIDERTAUSCHPARTY

So geht's: 
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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 oder 
 0176 | 11126109

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufen-
de über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstge-
legene Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebühren-
pflichtig (0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mo-
bilfunknetz).

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.

Samstag, 23. September 
Rosen-Apotheke Pleidelsheim 
Riedbachstr. 3, 74385 Pleidelsheim  07144 | 21060
Theodor-Heuss-Apotheke 
Georg-Kohl-Str. 21, 74336 Brackenheim  07135 | 4307

Sonntag, 24. September 
Neckar-Apotheke Ingersheim 
Tiefengasse 19, 74379 Ingersheim, Württ.  07142 | 20280
Rosen-Apotheke Talheim 
Rahausplatz 34, 74388 Talheim  07133 | 98620

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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Der Kulturverein Bottwartal präsentiert:

Anmeldung: info@kulturibo.de

Sa., 07. Okt. – Beginn: 15 Uhr
Bürgertreff Oberstenfeld

Mitmachkonzert

für Vorschulkinder

„Die Kleinen zuerst“

Eintritt frei, Spenden willkommen

               Shawn Jones      

19.10.2023   20:00 Uhr 
Kelter Hof und Lembach 
Eintritt:  € 18.­ 
Info & Tickets unter: 
www.bluesimbottwartal.de 
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Energiewendetage 2023 - „Gemeinsam anpacken. Klimaneutral 2040“

Am 12. September 2023 war die Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e.V. (LEA) zum zweiten Mal im Rahmen der Energiewendetage 
in der Gemeinde Oberstenfeld zu Gast, um die Bürgerinnen und 
Bürger zum Thema effiziente Energienutzung, Photovoltaik und 
Wärmepumpen unabhängig und neutral zu beraten. Bürgermeis-
ter Markus Kleemann zeigte sich erfreut über das Engagement der 
Agentur und betonte die Bedeutung von Maßnahmen zur Energie-
einsparung im Kampf gegen den Klimawandel.
Die Energieeffizienzexperten der Energieagentur LEA standen 
den interessierten Bürgerinnen und Bürgern Rede und Antwort 
und gaben wertvolle Tipps, wie sie ihren Energieverbrauch redu-
zieren und gleichzeitig die Umwelt schonen können. Besonders 
im Fokus standen dabei Photovoltaik-Anlagen, die es ermögli-
chen, Sonnenenergie in Strom umzuwandeln und somit einen 
Beitrag zur nachhaltigen Energieversorgung zu leisten.
Um die Aufmerksamkeit der Bürgerinnen und Bürger zu gewin-
nen, hatten die Herren der Energieagentur eine besondere Idee: 
Sie lockten mit dem Duft von kostenlosem Popcorn. Viele Men-
schen nutzten das Angebot und ließen sich im Anschluss aus-
führlich beraten.
Die Energieagentur Ludwigsburg setzt sich seit ihrer Gründung 
im Jahre 2006 für den Klimaschutz und die Förderung erneuerba-
rer Energien ein. Mit ihrem Engagement vor Ort leistet sie einen 
wichtigen Beitrag zur Sensibilisierung der Bevölkerung für ener-
gieeffizientes Verhalten und regenerative Energien. Die Gemein-
de Oberstenfeld ist Mitglied der LEA und freut sich, damit einen 
starken Partner an der Seite zu haben, der Bürgerinnen und Bür-
gern eine Anlaufstelle für ihre Fragen rund um das Thema Ener-
gieeffizienz und Energiesparen bietet.
Bürgermeister Markus Kleemann bedankte sich bei der Energie-
agentur für ihr erneutes Vor-Ort-Kommen und betonte die Be-
deutung solcher Beratungsangebote für die Gemeinde. Da viele 
Bürgerinnen und Bürger die Tipps und Informationen der Exper-
ten nutzten, war der Nachmittag in Oberstenfeld ein voller Erfolg. 
Es wurde deutlich, dass das Interesse an energieeffizientem Ver-
halten und erneuerbaren Energien in der Bevölkerung groß ist.

 
Die Energieeffizienzberater, Bürgermeister Markus Kleemann (Mitte) 
und ein Bürger (2.v.l.), der sich beraten lässt

Neue Sirenen in Oberstenfeld in Betrieb

Neue Sirenen in Oberstenfeld in Betrieb
Pünktlich zum bundesweiten Warntag am 14. September 2023 
sind erfreulicherweise auch die neu installierten Sirenen in Obers-
tenfeld, Gronau und Prevorst in Betrieb gegangen und konnten 
im Zuge des Warntages auch gleich getestet werden.
Die Standorte der neuen Sirenen sind:
- Sporthalle Bäderwiesen
- Kindergarten Gehrn
- Spielplatz am Wiesenrain
- Altes Rathaus Gronau
- Kindergarten Prevorst.
Somit ist die gesamte Gemeinde Oberstenfeld abgedeckt und 
im Katastrophenfall können alle Einwohnerinnen und Einwohner 
auch über Sirenen gewarnt werden.
Um im Ernstfall möglichst viele Menschen in den unterschied-
lichsten Lebenskontexten zu erreichen, sind verschiedene Warn-
mittel im Einsatz. So wird die Bevölkerung auch über Warn-Apps 
wie zum Beispiel NINA, über Cell-Broadcast direkt auf das Smart-
phone sowie über Rundfunk, Fernsehen und das Internet infor-
miert. Dennoch sind Sirenen nach wie vor ein etabliertes Warn-
mittel mit Weckeffekt.

Sirenen können die Menschen mit einem akustischen Signal auf 
eine Gefahrenlage aufmerksam machen.

Für Sirenensignale gilt:
Auf- und abschwellender Ton (1 Minute) bedeutet:  
„Es besteht eine Gefahr. Informieren Sie sich.“

Dauerton (1 Minute) bedeutet: „Die Gefahr besteht nicht mehr.“

Konkrete Informationen zur Gefahrenlage sowie die darauf abge-
stimmten Handlungsempfehlungen finden betroffene Bürgerin-
nen und Bürger dann über andere Warnmedien wie Radio, Fern-
sehen, Warn-Apps oder Internetseiten.

Weitere Informationen finden Sie unter
https://im.baden-wuerttemberg.de/de/sicherheit/krisenmana-
gement/warnung-der-bevoelkerung/
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Zurückschneiden von Hecken und Bäumen

Vermehrt beobachten wir, dass an einigen Grundstücken im 
Ort derzeit Äste oder Zweige in den öffentlichen Verkehrsraum 
hineinragen und die Verkehrsteilnehmer behindern. Dies führt 
immer wieder zu Verärgerung in der Bevölkerung.
Nach dem Straßengesetz darf die Sicherheit und Leichtigkeit 
des Fahr- und Fußgängerverkehrs auf öffentlichen Straßen und 
Wegen (auch Feldwegen) durch Zweige von Bäumen, Hecken 
oder Sträuchern, die über die Grundstücksgrenze hinaus in den 
Gehweg- oder Fahrbahnbereich ragen, nicht beeinträchtigt 
werden (sogenannte Verkehrssicherungspflicht). Dies gilt auch 
für hohen Grasbewuchs.
Nachdem zur bequemen Entsorgung von anfallendem Schnitt-
gut der Häckselplatz in Gronau zur Verfügung steht, ist es an 
der Zeit, den Bepflanzungen gründlich zu Leibe zu rücken und 
einen zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit und zur 
Vermeidung von haftungsrechtlichen Konsequenzen notwen-
digen Rückschnitt vorzunehmen. Verantwortlich dafür sind die 
Grundstückseigentümer oder ihre Beauftragten als so genann-
te Verkehrssicherungspflichtige.
Wir weisen darauf hin, dass größere Baumpflegearbeiten im Zeit-
raum 1. Oktober bis 29. Februar vorgenommen werden müssen. 
Zwischen 1. März und 30. September sind schonende Form- und 
Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses zulässig.

Lichtraumprofile
Im öffentlichen Verkehrsraum müssen folgende Lichtraumpro-
file freigehalten werden:
4,50 m über der gesamten Fahrbahn
2,50 m über Gehwegen und Radwegen
Entlang der Gehwege ist der Bewuchs bis zur Gehweg-Hinter-
kante zurückzuschneiden. Bei Fahrbahnen ist ein seitlicher Si-
cherheitsraum von mindestens 0,75 Meter einzuhalten. Sofern 
ein Bordstein vorhanden ist, kann der Sicherheitsabstand vom 
Fahrbahnrand auf 0,50 Meter reduziert werden. Bei Radwegen 
beträgt der seitliche Sicherheitsabstand 0,25 Meter.

Straßenbeleuchtung, Verkehrszeichen, Straßennamen-
schilder, Hydrantenschilder.
Häufig sind auch Straßenleuchten von Büschen und Bäumen 
stark eingewachsen. Straßenleuchten dienen der Verkehrssi-
cherheit und können nur dann ihren Zweck erfüllen, wenn sie 
frei stehen und nicht durch Sträucher und Äste verdeckt wer-

den. Prüfen Sie deshalb bitte auch die Straßenbeleuchtung im 
Bereich Ihres Grundstücks und schneiden Sie die Sträucher und 
Bäume im Bereich der Straßenleuchten großzügig frei.
Bitte beachten Sie auch, dass durch Ihre Bepflanzungen keine 
Verkehrszeichen, Straßennamenschilder und Hydranten-
schilder verdeckt sind und dass an Kreuzungen und Einmün-
dungen die notwendigen Sichtfelder freigehalten werden.

                             

Frei zu haltendes Lichtraumprofil
 

So ist die Hecke richtig geschnitten

 

So kann die Straßenleuchte ihre Wirkung richtig entfalten

Rattenbefall vermeiden
In der letzten Zeit gingen bei der Gemeinde-
verwaltung Meldungen ein, dass Ratten ge-
sichtet werden. Häufig werden diese durch 
falsches Kompostieren oder Futterstellen für 
Tiere angelockt.
Wir bitten bei der Kompostierung von Abfäl-
len unbedingt darauf zu achten, dass Essens-
reste nicht auf den Kompost, aber auch nicht 
in die Toilette oder Kanalisation gehören, da 

dadurch der Befall mit Ratten gefördert wird.
Gartenabfälle wie Unkraut, Laub, Fallobst, Gras, zerkleinerter 
Hecken- und Baumschnitt, Reste von Obst und Gemüse, Filter 
mit Kaffee- oder Teesatz, verwelkte Blumen usw. können in 
der Regel problemlos kompostiert werden, ohne dass Ratten-
befall zu befürchten ist.
Andere Lebensmittel werden von Ratten gerne als Nahrungs-
quelle verwendet. Bitte entsorgen Sie diese nicht über den Kom-
post und achten Sie daher auch darauf, dass Futtermöglichkeiten 
für Haustiere oder Vögel nicht für Ratten zugänglich sind.
Bitte unterlassen Sie auch das Füttern von Tieren im öffentlichen 
Raum, da Speisereste übrig bleiben können, die Ratten anlocken.
Vielen Dank.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Kleemann, 
71720 Oberstenfeld, Großbottwarer 
Straße 20 oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Am Samstag, den 2. Dezember 2023  
veranstaltet die Gemeinde Oberstenfeld ab 15 Uhr 

wieder ihren traditionellen Weihnachtsmarkt.

Interessierte Ausstellerinnen und Aussteller aus 
Oberstenfeld, Gronau und Prevorst können sich 
durch Rücksendung des unten abgedruckten  
Abschnitts bis spätestens

Freitag, 27. Oktober 2023
bewerben.

Wir bitten in jedem Fall auch dann um eine Anmeldung, wenn Sie in den vergangenen Jahren  
bereits teilgenommen haben oder Ihr Ladengeschäft hierzu öffnen möchten.

Nach dem 27. Oktober 2023 werden wir die Standeinteilung vornehmen und Sie rechtzeitig über den  
Ablauf und Ihre Zulassung sowie über die für Sie vorgesehene Standmöglichkeit informieren.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Romero unter 07062 | 261-57 oder unter romero@oberstenfeld.de zur 
Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

........................................Bitte hier ausschneiden und zurücksenden................................................

An das
Bürgermeisteramt Oberstenfeld
z. Hd. Frau Romero
Großbottwarer Straße 20
71720 Oberstenfeld

Bewerbung für einen Standplatz zum Weihnachtsmarkt am 2. Dezember 2023
(Antrag bitte vollständig ausfüllen!)

Ich würde gerne am Oberstenfelder Weihnachtsmarkt am 2. Dezember 2023 teilnehmen.

Name, Vorname: …......................................................................................................................................

Adresse: …....................................................................................................................................................

Telefon: …............................................................. E-Mail-Adresse: .........................................................…

Länge/Tiefe des Standes (bitte genau angeben): …..................................m/…...................................m

Bisheriger Standplatz (Standnummer) …..................................................................................................

Ich benötige Strom: ja:..........................................…nein:.....................................................................…

Warenangebot des Standes: …...................................................................................................................

…...................................................................................................................................................................

 
 Foto: Dr. Qingwei Chen

Weihnachtsmarkt 2023
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Ermächtigung zum Einzug der Standgebühr Weihnachtsmarkt mittels SEPA-Lastschriftmandat

Zahlungsempfänger:
Gemeinde Oberstenfeld
Großbottwarer Straße 20
71720 Oberstenfeld

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE15ZZZ00000152862
Mandatsreferenz: das Buchungszeichen entspricht der Mandatsreferenz

Ich ermächtige (Wir ermächtigen) den oben genannten Zahlungsempfänger, wiederkehrende Zahlungen 
von meinem (unserem) Konto mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, die von oben genannten Zahlungsempfänger 
auf mein (unser) Konto gezogene(n) Lastschrift(en) einzulösen.

Hinweis: Ich kann (wir können) innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem (unseren) Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Zahlungspflichtiger (Kontoinhaber):

Vorname und Name: …................................................................................................................................

Straße und Hausnummer: .......................................................................................................................…

Postleitzahl und Ort: …................................................................................................................................

Kreditinstitut (Name): .............................................................................................................................…

BIC: _ _ _ _ _ _ _ _ I _ _ _

IBAN: DE _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _

Gewerblicher Stand (25 Euro)......................................… Privater Stand (15 Euro)................................…

Durch meine Unterschrift bestätige ich,

• dass ich damit einverstanden bin, dass die Anmeldegebühr in Höhe von 15 Euro (gewerbliche Anbieter 
25 Euro) per Lastschrift von meinem oben stehenden Konto abgebucht wird. Die Abbuchung erfolgt 
nach Zusage eines Standplatzes

• dass ich damit einverstanden bin, dass meine Daten für Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit verwendet 
werden dürfen

• dass meine Kontaktdaten zur besseren Absprache an die anderen Standbetreiber weitergeleitet  
werden dürfen

Ort, Datum: Unterschrift(en):

…....................................................................................................................................................................
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AUS DEM ORTSCHAFTSRAT

Bericht über die Ortschaftsratssitzung  
am 19. September 2023

Änderung der Hauptsatzung - Änderung des § 16  
(Bildung und Zusammensetzung der Ortschaftsräte) 
Die Anzahl der Sitze im Ortschaftsrat sowie die Verteilung auf die 
Wohnbezirke Gronau (bisher sechs Sitze) und Prevorst (bisher 
zwei Sitze) wurden seit der Eingemeindung 1971 nicht geändert. 
Um die Anzahl der Sitze im Ortschaftsrat an die aktuelle Einwoh-
nerzahl anzupassen, und dabei die gleichberechtigte Repräsen-
tation der beiden Wohnbezirke Gronau und Prevorst im Gremium 
zu gewährleisten, muss die Anzahl der Sitze erhöht werden. Der 
Ortschaftsrat hat dem Gemeinderat daher empfohlen, die Anzahl 
der Ortschaftsräte auf zehn statt bisher acht zu erhöhen und die-
se wie folgt zu verteilen: Auf den Wohnbezirk Gronau entfallen 
acht Sitze und auf den Wohnbezirk Prevorst entfallen zwei Sitze. 
Die Hauptsatzung der Gemeinde Oberstenfeld ist dahingehend 
zu ändern. Die Entscheidung darüber trifft der Gemeinderat in 
der Sitzung am 19. Oktober 2023. Die Änderung würde ab der 
nächsten Kommunalwahl im Jahr 2024 greifen. 

Neufassung der Benutzungsordnung für die umzäunten 
Sportanlagen bei der Mehrzweckhalle (MZH) in Gronau 
Der umzäunte Sportplatz bei der Mehrzweckhalle, auch als „All-
wetterplatz“ bekannt, wurde im Frühjahr 2023 nach der Sanie-
rung wiedereröffnet. Dies war der Gemeindeverwaltung sowie 
Gemeinde- und Ortschaftsrat trotz angespannter finanzieller 
Lage ein wichtiges Anliegen, obwohl es keine Pflichtaufgabe 
der Gemeinde ist. In diesem Zusammenhang soll auch die Be-
nutzungsordnung geändert werden, so dass dieser nicht nur, 
wie in der bisherigen Benutzungsordnung vorgesehen, Vereinen 
und Schulen zur Verfügung steht, sondern auch der Allgemein-
heit. Neben Vereinen nutzen den Platz auch gerne Kinder und 
erwachsene Freizeitsportler. Diesem Interesse der sporttreiben-
den Bevölkerung stehen die Anliegen der Anwohnerinnen und 
Anwohner, die insbesondere abends und an Sonn- und Feiertag 
mehr Ruhe vom turbulenten Sporttreiben auf dem Allwetterplatz 
möchten, gegenüber. Aufgrund seiner Lage und Beschaffenheit 
sorgt der rote Allwetterplatz für mehr Lärm als der angrenzen-
de Asphaltplatz und der Rasenplatz. Daher war es Bürgermeister 
Markus Kleemann, Ortsvorsteher Eberhard Wolf und der Gemein-
deverwaltung ein wichtiges Anliegen, Nutzungszeiten zu defi-
nieren, die alle Belange berücksichtigen, und dazu alle Interes-
sengruppen an einen Tisch zu holen. Dafür wurden seitens der 
Gemeindeverwaltung von jeder Interessensgruppe Personen 
eingeladen. Es ist nicht möglich, solche Veranstaltungen mit al-
len Gronauerinnen und Gronauern abzuhalten, aber es wurde 
darauf geachtet, dass alle Seiten vertreten sind. In einem inten-
siven und teils emotionalen Runden Tisch Ende August mit Ver-
tretern des TSV Gronau, Anwohnerinnen und Anwohnern sowie 
Eltern haben dann alle Seiten ihre Argumente, Anregungen und 
Bedenken vorgebracht und es wurde gemeinsam diskutiert und 
eine Lösung, die von allen Anwesenden mitgetragen wurde, ge-
funden. Diese sieht folgende Nutzungszeiten vor: 
Der Allwetterplatz soll ganzjährig montags bis freitags von 9 bis 
21 Uhr sowie samstags von 9 bis 18 Uhr von Jedermann genutzt 
werden dürfen, wobei bei der Gemeindeverwaltung angemel-
dete Vereinsnutzungen Vorrang haben vor freiem Spiel. Sonn-
tags soll der Platz aus Rücksicht auf die Anwohner nicht genutzt 
werden dürfen, jedoch können in Einzelfällen Sportvereine nach 
vorheriger Anmeldung bei der Gemeinde den Platz nutzen. Die 
Entscheidung über die Benutzungsordnung inklusive der darin 
festgelegten Nutzungszeiten trifft der Gemeinderat in der Sit-
zung am 19. Oktober 2023. Der Ortschaftsrat hat dem Gemeinde-
rat nun empfohlen, der Neufassung der Benutzungsordnung für 
die umzäunten Sportanlagen bei der Mehrzweckhalle inklusive 
der gemeinsam beim Runden Tisch festgelegten Nutzungszeiten 

zuzustimmen und den Platz der Öffentlichkeit während der Nut-
zungszeiten zu Sportzwecken zugänglich zu machen. Diese Re-
gelungen beziehen sich nur auf den Allwetterplatz, die Nutzung 
des Asphalt- sowie des Rasenplatzes sind hiervon nicht tangiert. 
Diese dürfen gemäß gesetzlicher Regelung jeden Abend bis 22 
Uhr genutzt werden. 

 
 Foto: Dr. Qingwei Chen

Bekanntgaben
Umsetzung der Stelen für Urnenbestattungen auf dem Friedhof 
Prevorst
Ortsvorsteher Eberhard Wolf konnte berichten, dass auch auf 
dem Friedhof in Prevorst in den nächsten Wochen bislang nicht 
vorhandene Stelen für Urnenbestattungen aufgebaut werden. 
Optisch werden sich diese an den Urnenbestattungen auf dem 
Friedhof in Gronau orientieren. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung
zur Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbands 
Mineralfreibad Oberes Bottwartal am 26. September 2023

um 16:00 Uhr im Rathaus Oberstenfeld
TOP Thema
1 Rückblick Freibadsaison 2023
2 Feststellung des Jahresabschlusses 2022
3 Energiekonzept Mineralfreibad Oberes Bottwartal
4 Allgemeine Finanzprüfung des Zweckverbandes Mineral-

freibad Oberes Bottwartal 2018 – 2021 durch die Gemein-
deprüfungsanstalt Baden-Württemberg

5 Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Mine-
ralfreibad Oberes Bottwartal

6 Beschluss der Inventurrichtlinie für den Zweckverband Mi-
neralfreibad Oberes Bottwartal

7 Anpassung der Gebührenordnung
8 Bekanntgaben
8.1 Nicht öffentlich gefasste Beschlüsse
8.2 Sonstige Bekanntgaben
9 Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 18. September 2023

Markus Kleemann
Verbandsvorsitzender
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Einladung
zur Sitzung des Verwaltungsrates des Zweckverbands  

Mineralfreibad Oberes Bottwartal am 26. September 2023
um 20:00 Uhr im Bürgertreff in Oberstenfeld

TOP Thema
1 Rückblick Freibadsaison 2023
2 Feststellung des Jahresabschlusses 2022
3 Energiekonzept Mineralfreibad Oberes Bottwartal
4 Allgemeine Finanzprüfung des Zweckverbands Mineral-

freibad Oberes Bottwartal 2018
– 2021 durch die Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Würt-
temberg

5 Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Mine-
ralfreibad Oberes Bottwartal

6 Beschluss der Inventurrichtlinie für den Zweckverband Mi-
neralfreibad Oberes Bottwartal

7 Anpassung der Gebührenordnung
8 Bekanntgaben
8.1 Nicht öffentlich gefasste Beschlüsse
8.2 Sonstige Bekanntgaben
9 Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 18. September 2023

Markus Kleemann
Verbandsvorsitzender

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
25.09. Erika Beckmann, 85 Jahre
25.09. Wolfgang Barisch, 70 Jahre
26.09. Wilfried Skuppin, 70 Jahre
28.09. Karin Rauch, 70 Jahre
29.09. Elli Wegertseder, 85 Jahre

Die Gemeinde gratuliert ihren langjährig verheirateten Paaren, 
die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag feiern. 
Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit. Folgende Eheleute feiern in den nächsten Tagen 
einen besonderen Jubiläumstag:

Oberstenfeld
28.09. Evelyn und Manfred Naß, Goldene Hochzeit

Gronau
28.09. Irene und Klaus Jans, Goldene Hochzeit

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

Foto: froxx/iStock/ThinkstockFoto: froxx/iStock/Thinkstock

AKTUELL UND WISSENSWERT

Berufe in Uniform – Infotag zu Ausbildung und 
Studium am Donnerstag, 5. Oktober 2023
Berufe in Uniform sind spannend, abwechslungsreich und viel-
seitig. Experten von Polizei und Bundespolizei, Justizvollzug, 
Bundeswehr und Zoll stehen interessierten Jugendlichen einen 
Tag lang zu Themen wie Zugangsvoraussetzungen, Laufbahnen, 
Berufschancen, Aus- und Weiterbildung oder auch Studium Rede 
und Antwort.
Von 10:00 – 17:15 Uhr können sich Jugendliche und junge Er-
wachsene an den einzelnen Ständen der verschiedenen Arbeit-
geber im Berufsinformationszentrum unverbindlich informieren 
und haben Gelegenheit, individuelle Fragen an die Ausbildungs-
berater zu stellen.
Darüber hinaus werden zu folgenden Zeiten Vorträge angeboten:
14:15 Uhr Bundeswehr
15:00 Uhr Bundespolizei
15:45 Uhr Justizvollzug
16:30 Uhr Polizei Bundeswehr
17:15 Uhr Zoll

GUTES GRATIS

Gutes gratis abzugeben
Jogger-Kinderwagen, gut erhalten,
zu verschenken.
Telefon: 07062 / 3780
Bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt an das Anbietertelefon.

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Die nächsten Erlebnis-Termine sind:
Samstag, 30. September 2023 - Waldbaden - Grüne Auszeit 
für Körper, Geist und Seele
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Wanderparkplatz Hardtwald 
(beim Frühmeßhof), 71672 Marbach-Rielingshausen
Dauer: ca. 3 Std.
Preis: € 25,00 pro Person, ermäßigt € 15,00
Eintauchen mit 5 Sinnen in die Atmosphäre des Waldes – ein 
kraftvoller Ort der Ruhe im Hardtwald.
Anmeldung: Margit Sigle-Rannenberg, Tel. 07141/280892, 
Tel. 0176/4728176 oder margit.jsj@gmx.de

23., 27., 30. September 2023 - Planwagen im Herbst mit  
Neuem Wein, Zwiebel- und Kartoffelkuchen
Treffpunkt: 15:00 Uhr, Ort wird bei Anmeldung mitgeteilt.
Dauer: 3 Stunden (Rundumverpflegung)
Kosten 35,00 Euro
Verbringen Sie mit Frau Lochmann einen informativen Nachmit-
tag mit viel Genuss und Vorfreude auf die neuen Weine.
Anmeldung: E. Lochmann, Tel. 07148/4711, 
oder www.wein-erfahrung.com

Sonntag, 1. Oktober 2023 - Weinprobierstand
Treffpunkt: ab 13:00 Uhr, Wengerthäusle Graf Adelmann, 
71711 Steinheim-Kleinbottwar
Dauer: 13 – 16 Uhr
An mehreren Sonntagen im September und Oktober kann man 
beliebte Weine mitten in den Kleinbottwarer Weinbergen probie-
ren. Nächster Termin:
Sonntag, 8. Oktober 2023 Weingut Schäfer
Informationen bei der Tourismusgemeinschaft Marbach-Bottwar-
tal unter www.marbach-bottwartal.de und unter 07144/102375.

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Sonntag, 1. Oktober 2023 - Führung durch die Burg Lichtenberg
Treffpunkt: 14 Uhr, am Tor der Burg Lichtenberg, 
71720 Oberstenfeld
Dauer: ca. 2 Std.
Preis: € 10,00 pro Person, ermäßigt € 3,00
Die Burg wurde nie zerstört und zeigt als eine der besterhaltenen 
Anlagen die Entwicklung einer Burg vom Hochmittelalter bis zur 
Neuzeit. Führung mit Rainer und Matthias Wiedmann.
Anmeldung: unbedingt erforderlich bei der Geschäftsstelle der 
Tourismusgemeinschaft, Tel. 07144/102-375 oder direkt unter Tel. 
0179/5273846.

Sonntag, 1. Oktober 2023 - Trüffel-Spaziergang
Treffpunkt: 11:30 Uhr, Manufaktur für Feines Mörsel, 
Gottlieb-Schulz-Str. 40, 71717 Beilstein-Etzlenswenden, Hof
Dauer: ca. 2 Std.
Preis: € 20,00 pro Person
Programm: Begrüßung, Infos zu Trüffeln allgemein, Blick ins Mi-
kroskop, Spaziergang zur Truffiere, praxisnahe Infos zu Aufbau 
und Pflege einer Anlage, Suche mit dem Trüffelhund, uvm. Festes 
Schuhwerk
Anmeldung: Michael Mörsel, Tel. 0152/36116721 oder 
www.destillaterlebnisfuehrer.de/kontakt

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Führungen im Oktober
1. Oktober – Sonntag 
Eiszeit auf dem Gschwendhof 
Die letzte Eiszeit ist mehrere tausend Jahre her. Dagegen ist 
das leckere Bauernhofeis der Familie Horlacher extra frisch her-
gestellt. Die Rundtour mit Naturparkführer Rolf Angstenberger 
führt vom idyllischen Rötenbachtal zum Gschwendhof. Nach der 
„Eiszeit“ geht es zurück über den ehemaligen Kirnhardshof zum 
Ausgangspunkt. Die 4-stündige Wanderung beginnt um 13 Uhr 
in Abtsgmünd - Hinterer Rötenbach am Parkplatz Gasthof Grüner 
Wald, Rötenbach 8. Die Kosten liegen bei 8 € pro Person zzgl. Eis 
und Einkehr im Gasthof Grüner Wald im Anschluss. Kinder bis 16 
Jahre sind kostenlos. Die Strecke beträgt ca. 9 km. 
Anmeldung bis 1. Oktober unter 0 73 66 / 91 92 48 oder 
angstenberger@die-naturparkfuehrer.de

1. Oktober – Sonntag 
Waldbaden im Herbst: Stille und Farbenpracht 
Waldbaden baut Stress ab, stärkt das Abwehrsystem und wirkt 
sich positiv auf die Stimmung aus. Die Teilnehmenden nehmen 
in einer kleinen Runde mit Naturparkführerin Petra Kuch den 
Herbstwald mit allen Sinnen wahr und tanken bei einem ent-

spannenden Spaziergang durch den stillen Wald neue Kraft. Ent-
spannungs- und Qigong-Übungen runden den Workshop ab. Die 
2,5-stündige Wanderung beginnt um 10 Uhr in Bretzfeld – Unter-
heimbach. Der genaue Startpunkt wird mit der Anmeldebestäti-
gung mitgeteilt. Die Kosten liegen bei 16 € pro Person. Anmel-
dung bis 28. September unter kuch@die-naturparkfuehrer.de
3. Oktober – Dienstag 
Tag der Einheit 
5-Täler-Tour 
Namensgebend für Abtsgmünd ist neben der historischen Zu-
gehörigkeit zum Kloster Ellwangen die Mündung der Lein in den 
Kocher. Durch die Einbeziehung von Laubbachtal, Krummbachtal 
und dem Tal der Blinden Rot wird daraus die 5-Täler-Tour. Neben 
wunderschönen Ausblicken erfahren die Teilnehmenden von 
Naturparkführer Rolf Angstenberger einiges zu Flora und Fauna, 
alten Waldgewerben, sowie Industrie- und Kunstgeschichte im 
Raum Abtsgmünd. Die 4,5-stündige Tour beginnt um 13 Uhr in 
Abtsgmünd am Parkplatz Kochertalmetropole. Die Kosten liegen 
bei 9 € pro Person, Kinder bis 16 Jahre sind kostenlos. Die Strecke 
beträgt ca. 11 km. Anmeldung bis 3. Oktober unter 0 73 66 / 91 92 
48 oder angstenberger@die-naturparkfuehrer.de
8. Oktober – Sonntag 
Waldbaden – Wellness in der Natur 
Auf schmalen Pfaden geht es mit Naturparkführerin Michaela 
Genthner schlendernd durch die Natur. Innehalten an schönen 
Plätzen, lauschen, staunen und bewusst den Wind und den Duft 
wahrnehmen. Abschalten vom Alltag, die wohltuende Wald-
atmosphäre wirken lassen und ganz im Hier und Jetzt sein. Es 
besteht die Möglichkeit, in Hängematten die Seele baumeln zu 
lassen. Eine Klangreise bereichert das Erlebnis. Das Verweilen im 
Wald wirkt beruhigend, stärkt den Körper und die Lebensenergie. 
Die 3-stündige Tour beginnt um 10 Uhr in Althütte am Parkplatz 
Bühlhauweiher, Richtung Schlichenhöfle. Die Kosten liegen bei 
20 € pro Person. Bitte Sitzkissen, Getränk, evtl. Vesper, warme De-
cke und Kleidung mitbringen. Anmeldung bis 7. Oktober unter 0 
71 91 / 31 86 53 oder genthner@die-naturparkfuehrer.de
15. Oktober – Sonntag 
Herbstgeflüster 
Die Teilnehmenden genießen die wohltuende Wirkung des Wal-
des bei einer herbstlichen Wanderung mit Naturparkführerin 
Helene Angstenberger rund um Eschach, vorbei an der Götzen-
mühle bis Vellbach. Ein Abstecher zum geheimnisumwitterten 
Götzenloch darf natürlich nicht fehlen. Die 3,5-stündige Tour be-
ginnt um 14 Uhr in Eschach am Parkplatz an der Kneippanlage. 
Die Kosten liegen bei 7 € pro Person. Bitte Getränk und Vesper 
mitbringen. Anmeldung bis 13. Oktober unter 0 73 66 / 91 92 48 
oder angstenberger@die-naturparkfuehrer.de
22. Oktober – Sonntag 
Oberroter Geschichte(n) 
Die Wanderung mit Naturparkführerin Sandra Kühnle führt durch 
die sanfthügeligen Wiesen und Felder hinauf auf die bewalde-
ten Höhenrücken rund um Oberrot. Unterwegs wird von histo-
rischen Tatsachen, aber auch von alten Sagen und Märchen die 
Rede sein. Außerdem liegen viele schöne Aussichtspunkte und 
die Stielbergkapelle auf dem Weg. Die 3-stündige Tour beginnt 
um 14 Uhr in Oberrot an der Bonifatiuskirche, Rottalstraße 71. Die 
Kosten liegen bei 7 € pro Person und für Kinder bis 16 Jahre bei 
3,50 €. Anmeldung bis 21. Oktober unter 07 91 / 20 33 88 30 oder 
kuehnle@die-naturparkfuehrer.de
22. Oktober – Sonntag 
Herbstliche 25 km-Tour durch Wald und Weinberge 
Aussichtsreiche Herbstwanderung mit den Naturparkführern 
Prof. Dr. Manfred Krautter und Walter Hieber von Oppenweiler 
zu den idyllisch gelegenen Heppseen, dann zu den herbstlichen 
Weinbergen bei Allmersbach am Weinberg und weiter entlang 
der Hochstraße mit herrlicher Aussicht. Über die Stauferburg Rei-
chenberg geht es zurück nach Oppenweiler. Unterwegs gibt es 
ein gemeinsames Mittagsvesper mit Getränken. Der ideale Sai-
sonabschluss für geübte Wanderer. Die 7,5-stündige Wanderung 
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beginnt um 8.30 Uhr in Oppenweiler am Rathaus, Schlossstraße 
12. Die Kosten liegen bei 23 € pro Person inkl. Mittagsvesper und 
Getränke. Anmeldung bis 20. Oktober unter 0 71 81 / 8 39 94 oder 
krautter@die-naturparkfuehrer.de
29. Oktober – Sonntag 
Keltisches Jahreskreisfest – Samhain 
Die warme Jahreszeit neigt sich dem Ende zu, ebenso das kelti-
sche Jahr. Die Tage werden kürzer und die Nächte länger. Mit der 
oft trüben Novemberzeit beginnt die dunkelste Zeit des Jahres. 
Der November steht für Trauern, Loslassen, Ahnengedenken und 
Abschied nehmen. Die Teilnehmenden erleben auf dieser Wan-
derung mit Naturparkführerin Helene Angstenberger die beson-
dere Stimmung dieser Zeit und erfahren Mythen, Geschichten 
und Rituale, die für unsere Ahnen noch bedeutungsvoll waren. 
Die 3-stündige Tour beginnt um 14 Uhr in Abtsgmünd am Park-
platz Grenzstock an der L1075 Richtung Bronnen. Die Kosten lie-
gen bei 8 € pro Person. Bitte Getränk und kleines Grablicht mit-
bringen. Anmeldung bis 28. Oktober unter 0 73 66 / 91 92 48 oder 
angstenberger@die-naturparkfuehrer.de
29. Oktober – Sonntag 
Vollmond über dem Schwäbisch-Fränkischen Wald 
Bei einem gemütlichen Spaziergang mit Naturparkführerin Petra 
Kuch erfahren die Teilnehmenden Mythen, Geschichten und Sa-
gen rund um den Mond und den Naturpark Schwäbisch-Fränki-
scher Wald. Während die Sonne am Horizont über dem Unterland 
untergeht, steigt der Vollmond im Schatten der Waldenburger 
Berge empor. Für alle Teilnehmenden jedes Mal ein magischer 
Moment. Die 2-stündige Tour beginnt um 16 Uhr in Pfedelbach. 
Der genaue Treffpunkt wird mit der Anmeldebestätigung mitge-
teilt. Die Strecke beträgt 3 km und hat eine Höhendifferenz von 
40 m. Die Tour ist bedingt kinderwagentauglich. Die Kosten lie-
gen bei 8 € pro Person, Kinder bis 16 Jahre sind kostenlos. Ggf. 
Taschenlampe mitbringen, bitte keine Stirnlampe. Anmeldung 
bis 27. Oktober an kuch@die-naturparkfuehrer.de

LANDRATSAMT INFORMIERT

Einsatzkräfte mit Fluthilfemedaille geehrt
Landrat nimmt Auszeichnung für das Land Rheinland-Pfalz 
vor – Insgesamt 75 Männer und Frauen halfen im Ahrtal
Landrat Dietmar Allgaier hat 75 Helferinnen und Helfer aus dem 
Landkreis Ludwigsburg mit der Fluthilfemedaille des Landes 
Rheinland-Pfalz ausgezeichnet. Die Männer und Frauen waren 
im Sommer 2021 bei der Hochwasserkatastrophe im Ahrtal im 
Einsatz. Mit der Medaille würdigte das Land Rheinland-Pfalz die 
Arbeit der Helfenden vor Ort.
In seiner Rede führte Landrat Allgaier die Gäste des Empfangs 
zurück zu den Ereignissen des 14. Juli 2021: Damals warnte der 
Deutsche Wetterdienst vor extremen Unwettern mit Starkregen 
in weiten Teilen von Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz. 
Der Pegelstand in Altenahr stieg stündlich, kurz nach 23 Uhr wur-
de im Kreis Ahrweiler der Katastrophenalarm ausgelöst und zu 
einer Teil-Evakuierung aufgerufen. Zu diesem Zeitpunkt lag der 
Wasserstand in Altenahr schon bei über sieben Metern. Häuser 
im Umkreis von 250 Metern links und rechts von der Ahr wurden 
überflutet. Es herrschten chaotische und für viele Betroffene le-
bensbedrohliche Zustände. Menschen suchten auf ihren Dächern 
Schutz vor den Wassermassen.

Erste Helfer starten bereits am Morgen nach der  
Katastrophennacht
Das Land Rheinland-Pfalz bat um Hilfe bei den anderen Bundes-
ländern. Aus dem Landkreis Ludwigsburg wurden insgesamt vier 
Krankentransportwagen, zwei Hochwasserzüge mit jeweils fünf 
Fahrzeugen des Katastrophenschutzes und 17 Mitglieder der Psy-
chosozialen Notfallversorgung ins Ahrtal in Marsch gesetzt. „Als 
der Hochwasserzug in Bietigheim-Bissingen abgefahren ist, war 
ich kurzfristig vor Ort, um die Mitglieder der Feuerwehr zu verab-
schieden. Ich erinnere mich gut, wie konzentriert sie waren, wie 
professionell und schnell sie ihre Vorbereitungen getroffen haben, 

und mit welcher Selbstverständlichkeit sie in diesen Stunden und 
Tagen höchster Not Hilfe geleistet haben“, berichtete der Landrat.

Viele Feuerwehren aus dem ganzen Landkreis am Einsatz  
beteiligt
Neben dem Roten Kreuz und der Psychosozialen Notfallver-
sorgung sind auch die Feuerwehren aus Bietigheim-Bissingen, 
Vaihingen, Marbach, Ludwigsburg, Oberstenfeld, Remseck und 
Tamm im Ahrtal. Die letzten Helfer beenden ihren Einsatz mehr 
als einen Monat nach der katastrophalen Hochwassernacht. „Sie 
haben Betroffene und Helfer betreut, Häuser ausgepumpt, auf-
geräumt, abgesichert, Bachläufe freigelegt, um weitere Überflu-
tungen zu verhindern, angepackt, wo die Bürgerinnen und Bür-
ger vor Ort helfende Hände benötigten“, so der Landrat weiter. 
Gemeinsam mit Bezirksbrandmeister Adrian Wibel überreichte er 
den 75 Einsatzkräften aus dem Landkreis Ludwigsburg die rhein-
land-pfälzische Fluthilfemedaille.
Es sei wichtig, in der Krise füreinander da, die helfende Hand, der 
Retter in der Not zu sein, anzupacken, beizustehen. „Genau das 
haben Sie getan“, sagte Landrat Allgaier und drückte den Hel-
ferinnen und Helfern auch seine persönliche Anerkennung und 
Wertschätzung aus.

Gruppe der Freiwilligen Feuerwehr Oberstenfeld

 
v.l.n.r.: Landrat Dietmar Allgaier, Manuel Kori, Philipp Kori, Robin 
Greschner, Simon Kori, Michael Schilpp, Bezirksbrandmeister Adrian 
Wibel Foto: Landratsamt Ludwigsburg

Der Pflegestützpunkt informiert: September 2023 
– Vergesslichkeit
Ihr Gedächtnis lässt nach? Sie können sich an Ereignisse nach kur-
zer Zeit nicht mehr erinnern? Sie haben Konzentrationsprobleme 
oder Schwierigkeiten sich in einer ungewohnten Umgebung zu-
recht zu finden? Wann spricht man von einer Demenz?
Nutzen Sie das Beratungsangebot im Pflegestützpunkt. Gerne 
senden wir Ihnen auch Informationsmaterial zu.
Landratsamt Ludwigsburg - Außenstelle Besigheim
Pflegestützpunkt nördlicher Landkreis
Gesundheitszentrum am Bahnhof
Weinstraße 6
74354 Besigheim
Telefon 07141/ 144- 2469
Mail: psp-besigheim@landkreis-ludwigsburg.de

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Für heute und morgen passend sanieren
Wenn Gebäude- und Haustechnik nicht mehr den heutigen Stan-
dards für Komfort, Energieeffizienz und Klimaschutz entsprechen 
oder die alten Grundrisse nicht zu den veränderten Wohnbedürf-
nissen passen, steht eine Sanierung an. Die Energieagentur Kreis 
Ludwigsburger LEA e.V. und die Verbraucherzentrale BW klären 
über einige Sanierungsmaßnahmen auf.
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Haustür erneuern
Alte Haustüren sind oft undicht und der Einbruchschutz unzurei-
chend. Die neue Haustür soll viele Jahrzehnte halten. Um Heiz-
kosten zu sparen, sollte ein guter Wärmeschutz selbstverständ-
lich sein. Haustüren der Widerstandsklassen RC2 und RC3 bilden 
einen guten mechanischen Einbruchschutz.

Fenster austauschen
Alte Fenster sind oft nur unzureichend isoliert. Sollen diese Fens-
ter überarbeitet oder ausgetauscht werden, kommt es vor allem 
auf Energieeffizienz, Konstruktion und Material an. Schließlich 
sollen die „Neuen“ mehrere Jahrzehnte halten. Wichtig sind zu-
dem ein guter Einbruchschutz, leichte Bedienbarkeit und ein au-
ßen angebrachter Sonnenschutz.

Heizung modernisieren
Steht eine Heizungserneuerung an, sollte diese zukunftssicher 
mit erneuerbaren Energien betrieben werden. In den meisten 
Fällen ist eine Wärmepumpe oder ein Wärmenetzanschluss be-
sonders geeignet. Zum Energiesparen kann eine automatische 
Steuerung, z. B. über das Handy, eine komfortable Lösung sein.

Förderung erhalten
Einige Modernisierungsmaßnahmen werden durch Kredite und 
Zuschüsse gefördert. Beim BAFA finden sich Förderprogramme 
für energetische Einzelmaßnahmen und bei der KfW-Bank För-
derkredite zur kompletten Effizienzhaussanierung und zum al-
tersgerechten Umbauen.
Interessierte können am Dienstagabend, den 26.09. von 20:15 
bis 21:00 den kostenfreien Online-Vortrag „Wärmepumpe, So-
larstrom, Dämmung – Wie Sie jetzt geschickt vorgehen und Ihre 
Förderung optimieren“ der LEA besuchen. Anmeldung unter  
www.lea-lb.de/single-post/n-tage

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Übung
Am Dienstag, 26. September 2023 findet um 20:00 Uhr eine 
Übung der Abteilung Oberstenfeld I. + II. Zug statt.
Abteilungskommandant

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 54/23
Einsatzart: H0; Wasser in Gebäude
Am: 18. September 2023
Um: 11:01 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 6 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 4 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge:
Einsatzbeschreibung:
Ein Bürger setzte wegen Wasser im Gebäude einen Notruf ab. Da 
das Wasser aber schon zum großen Teil wieder abgelaufen war, 
konnte der Bürger überzeugt werden, das restliche Wasser selbst 
vollends zu beseitigen. Somit musste die Feuerwehr nicht tätig 
werden.
Einsatzdauer 1 Stunde

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 55/23
Einsatzart: B3; Brandmeldealarm
Am: 18. September 2023
Um: 14:31 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 64 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 32 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, LF 20/16, LF Kat-S, Drehleiter

Einsatzbeschreibung:
Diesmal wurden wir durch die Brandmeldeanlage des Seminar- 
und Konferenzzentrums in Gronau alarmiert. Vor Ort warteten 
schon die Übeltäter. Bei Arbeiten an Gipskarton mit einem Win-
kelschleifer, direkt unter einem Rauchmelder, löste dieser durch 
den Staub aus und die Feuerwehr wurde alarmiert. Nachdem die 
Brandmeldeanlage zurückgestellt war, konnten wir wieder nach 
Hause fahren.
Einsatzdauer 1 Stunde

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 26. September 2023 findet um 18:00 Uhr eine 
Übung der Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

ABT. PREVORST

Übung
Am Dienstag, 26. September 2023 findet um 20:00 Uhr eine 
Übung der Abteilung Prevorst statt.
Abteilungskommandant

Feuerwehrhocketse Prevorst  
am 7. und 8. Oktober 2023
Dieses Jahr wird in Prevorst wieder kräftig und fleißig gefeiert. 
Nach längerer Pause veranstaltet die Abteilung Prevorst wieder 
eine Hocketse im und rund um das Dorfhaus in Prevorst.
Wir feiern am Samstag, den 7. Oktober und Sonntag, den 8. Ok-
tober 2023.
Wie gewohnt wird ein großes Programm an Speisen, Getränken 
und Unterhaltung geboten.
Am Sonntag gibt es ab 13 Uhr Kaffee und Kuchen im Dorfhaus.
Die Jugendfeuerwehr Oberstenfeld wird ebenfalls vertreten sein 
und bietet Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto sowie ein Spritz-
spiel für die jüngeren Besucher an.
Zeitgleich findet nebenan die Hausmesse der Firma Wolf statt, die 
zu einem Bummel einlädt.
Wir würden uns sehr freuen, Sie an unser Hocketse begrüßen zu 
dürfen.
P.S.: Kuchen und Tortenspenden sind herzlich willkommen.
Bitte vorab bei Abt. Kdt. Daniel Göpfert Bescheid geben. 
Tel.07194/911096
Abteilungskommandant Daniel Göpfert

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag 10:30 – 12:30 Uhr

14:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Heiss-auf-Lesen-Abschlussfest
Am Donnerstag, den 28. September 
2023 steigt unser Abschlussfest.
Die Einladungen sind an alle Clubmit-
glieder verschickt.
Bitte meldet euch, wenn ihr an dem 
Termin NICHT teilnehmen könnt.

 
 Logo: Fachstelle Stg.
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Kleidertauschparty

K O M M  U N D  F E I E R E  M I T  U N S  E I N E

F R E I T A G ,  2 2 .  S E P T E M B E R  2 0 2 3  
1 9  B I S  2 1  U H R  

K A T H A R I N E N S A A L  ( S T I F T S G E B Ä U D E )

Bring so viele Klamotten mit, wie du tauschen 
möchtest
Lege sie auf der Party auf den richtigen Tisch. Du 
findest vor Ort Schilder für verschiedene Größen 
(Erwachsenenkleidung ab Größe 34/XS)
Voraussetzung ist lediglich, dass die Teile sauber 
und heil sind

 
 

Du kannst Klamotten abliefern, ohne etwas mit zu 
nehmen, du kannst bringen und tauschen,

du kannst aber auch nur auf ein Getränk vorbei 
kommen.

Die übrige Kleidung wird an die Brücke gespendet
 

Mit Getränkeverkauf

Kommt vorbei zum Tauschen und Stöbern
KLEIDERTAUSCHPARTY

So geht's: 

& Bücherei

 
 Plakat: privat

JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten und Angebote für September

Offener Betrieb (ab 12 Jahren)
Montag  16-20 Uhr
Dienstag  16-20 Uhr
Donnerstag 16-21 Uhr
Freitag   17:30-22 Uhr

Mädchentreff (11–13 Jahre)
Dienstag  14-16 Uhr
26.09.2023  Bubble Tea

Kids Day (7–12 Jahre)
Mittwoch  16-18 Uhr
27.09.2023  Waffeln backen

Fußballtreff (ab 9 Jahren)
Freitag    15-17 Uhr Schulsporthalle  

Lichtenbergschule Oberstenfeld

Bei Fragen sind wir unter 07062 | 267025 erreichbar oder Mobil 
unter 0176 111 261 43 und 0176 111 261 28.
Du möchtest uns schreiben? Unsere E-Mailadresse lautet:  
jugendhaus@oberstenfeld.de

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Dienstags
• um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining – ½Stunde 

Sitzgymnastik, ½Stunde Gedächtnistraining, danach fröhli-
ches Beisammensein

Donnerstags
• ab 14:30 Uhr Kaffeestüble außer jeden 1. Donnerstag im Mo-

nat

SENIORENVEREINIGUNG
GOLDENER HERBST OBERSTENFELD

Bastelnachmittag beim Goldenen Herbst
Nach der Sommerpause ka-
men wir wieder in fröhlicher 
Runde zusammen.
Dieses Mal war Basteln ange-
sagt. Nach vielfältiger Vorar-
beit durch unsere Hiltrud, durf-
ten sich die Damen nur noch 
mit dem Ausschneiden bzw. 
Kleben beschädigen, damit ein 
wunderschönes Sonnenblumen-Gehänge entstanden ist.
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, 5. Oktober 2023 
statt. Wir bekommen Besuch von der Polizei.

SCHULNACHRICHTEN

LICHTENBERGSCHULE 
OBERSTENFELD

Einschulung 2023

Am 16. September 2023 wurden unsere neuen Erstklässler einge-
schult. In drei Gruppen wurden die Klassen 1a, 1b und 1c zunächst 
bei einem Gottesdienst im Bürgerhaus und anschließend an der 
Lichtenbergschule begrüßt. Die frischgebackenen Schülerinnen 
und Schüler erhielten ihre erste Unterrichtsstunde und durften 
an einem Luftballonwettbewerb teilnehmen. Danke an die Eltern 
der zweiten Klassen und an den Förderverein für die Organisation 
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und Unterstützung. Herzlich willkommen und einen guten Start 
wünschen alle Lehrerinnen und Lehrer sowie die Mitarbeitenden 
der Lichtenbergschule!

 
 Fotos: Barnabas Kiss

MATERN-FEUERBACHER-
REALSCHULE GROßBOTTWAR

Englischkurs für die neuen Fünftklässler an der 
Matern-Feuerbacher-Realschule
Auch in diesem Jahr fand in der letzten Sommerferienwoche an 
der MFR ein fünftägiger Englischkurs für die neuen Fünftklässler 
statt.
Die Intention dieses Kurses bestand darin, den Schülerinnen und 
Schülern den Übergang von der Grund- auf die Realschule zu er-
leichtern und sie auf die neue Schulform vorzubereiten.
Wie auch in den vergangenen Jahren war das Interesse groß. 
Insgesamt nahmen 35 Jungen und Mädchen jeden Vormittag an 
diesem Kurs teil, um unter der Leitung von Frau Heinzelmann den 
Grundschulstoff zu wiederholen, ihn weiterzuentwickeln und 
zu vertiefen. Durch diesen Kurs bekamen die Schülerinnen und 
Schüler das Gefühl, gut für den Englischunterricht an der neuen 
Schule vorbereitet zu sein und motivierte sie für diesen neuen 
und spannenden Lebensabschnitt.
Ohne die finanzielle Unterstützung des Fördervereins wäre ein 
solches außerunterrichtliches Angebot nicht durchführbar. Da-
her gilt dem Förderverein ein herzliches Dankeschön, natürlich 
auch im Namen der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler 
und deren Eltern!

 
 Foto: matern

MUSIKSCHULE
MARBACH-BOTTWARTAL E.V.

Schnupperkurse von Oktober bis Dezember 2023
Die Musikschule Marbach-
Bottwartal bietet in den Fä-
chern Querflöte, Akkordeon 
und Gesang wieder die ge-
währten Schnupperkurse 
unter Leitung von Christiane 
Lankers-Kreisel (donnerstags 
in Marbach), Gudrun Almos-
löchner (montags in der Mu-
sikschule Steinheim) und Anja 
Wichmann (dienstags in der 
Musikschule Steinheim), an. In 
kleinen Gruppen mit gleich-
altrigen Kindern (1.- 3. Grund-
schulklasse) wird das gewählte 
Instrument und die Stimme 
zum Klingen gebracht und 
Ziel ist es, ein gemeinsames 
Herbst- oder Weihnachtslied 
einzustudieren. Alle Kinder des 
Einzugsgebiets können daran 
teilnehmen. Anmeldeschluss 
24.9.2023. 
Weitere Infos unter www.musikschule-marbach-bottwartal.de

Wir starten wieder zum 1.10.2023 mit neuen Gruppen auf 
sämtlichen Holzblas-, Blechblas-, Zupf-, Streich-, Schlag-Tas-
teninstrumenten und dem Fach Gesang.
Bereits fortgeschrittene SchülerInnen können in bestehende 
Gruppen integriert werden bzw. werden je nach Leistungsstand 
individuell gefördert.
Unterrichtet wird nach dem Lehr- und Strukturplan des VdM (Ver-
band deutscher Musikschulen) durch qualifizierte diplomierte 
Lehrkräfte. Anmelden können sich Schülerinnen und Schüler aus 
dem gesamten Einzugsgebiet.
www.musikschule-marbach-bottwartal.de
Kontaktdaten Tel. 07144/21983, Fax 23535, 
E-Mail: info@musikschule-marbach-bottwartal.de
Musikschule aktiv -herzliche Einladung
Dienstag, 26.9.2023, 19 Uhr, Stadtkirche Marbach, Schüler-
Konzert-Reihe. Moderation Harald Scharpfenecker.
Freitag, 20.10.2023, 19 Uhr, Bürgersaal Kloster Steinheim, 
Fachbereichskonzert „Streicher“ mit Schülerinnen und Schüler 
aus den Klassen von Anna Bayod Pastor, Eva-Maria Kiefer, Javier 
Diaz Carillo, Susanne Reikow und Sebastian Schiller. Eintritt frei.

SCHULE AN DER LINDE

Endlich Schulkind –  
Einschulung an der Schule an der Linde
Am vergangenen Donnerstag durften wir drei Erstklässler mit ih-
ren Familien vor dem Eingang der Schule begrüßen. Als ganze 
Schulgemeinschaft feierten wir mit ihnen zusammen den Start 
in die Schule. 
Nach musikalischen Beiträgen der Klassenstufen 2-5 sowie einem 
kleinen Singspiel von zwei Schlangen machten sich die neuen 
Erstklässler mit ihren Mitschülern aus der Klassenstufe 2 und ihrer 
Klassenlehrerin Frau Deiß zusammen auf zu ihrer ersten Unter-
richtsstunde. Die Eltern und Familienangehörigen stärkten sich 
währenddessen bei Kaffee und Hefezopf und warteten gespannt 
auf die Rückkehr der Schulanfänger. Gegen 11.30 Uhr konnten 
die Eltern ihre großen Schulkinder strahlend und glücklich in die 
Arme schließen. Nach einem abschließenden Besuch im Klas-

 
Akkordeonschüler konzentriert bei 
einem Auftritt
 Foto: Musikschule 

Marbach-Bottwartal
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senzimmer und Erinnerungsfotos vor der Tafel endete der erste 
Schultag.
Wir wünschen allen neuen Schulkindern einen guten Start in der 
Schule und freuen uns, dass Ihr da seid!

 
 Foto: Schule an der Linde

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 82 15 21
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 30 83 75

Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de

Jugendreferentin: Paula Füßer
E-Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763

Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de

Bürozeiten: Di 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr,  
Mi und Do 8.30 Uhr - 12.00 Uhr

Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66

Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht 
durch das Evangelium.
(2. Timotheus 1,10b)

Freitag, 22. September 2023
17. – 19.00 Uhr Abgaben der Erntegaben

Samstag, 23. September 2023
9.00 - 16.00 Uhr Abgabe der Spenden für die Tafel in der Stiftskir-
che (s. Hinweise)

Sonntag, 24. September 2023 – Erntedankfest - Gemeindefest
10.00 Uhr „Gott sei Ernte-Dank!“ Familiengottesdienst
mit dem Posaunenchor und einem Anspiel der Konfirmanden in 
der Stiftskirche - Siebert
Anschl. Gemeindefest im und vor dem Gemeindehaus (siehe Hin-
weise)
9.00 - 16.00 Uhr Abgabe der Spenden für die Tafel in der Stiftskir-
che (s. Hinweise)

Montag, 25. September 2023
8.00 Uhr Wochenanfangsgebet in der Dorfkirche

Dienstag, 26. September 2023
20.00 Uhr Frauentreff im Gemeindehaus (siehe Hinweise)

Mittwoch, 27. September 2023
13.00 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096, 
Diakonin M. Herter-Scheck
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet vor dem Gemeindehaus, 
bei Regen in der Dorfkirche.

Samstag, 30. September 2023
10 – 13.00 Uhr ACTION KIDS -Treffpunkt Parkplatz Krugeiche (sie-
he Hinweise)

Vorschau:
Sonntag, 1. Oktober 2023 – 17. Sonntag nach Trinitatis
8.30 Uhr Frühgottesdienst in der Peterskirche
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stiftskirche
Mesnerdienst: 22. – 29.09.2023: Barbara Hartmann, Tel. 3286
30.09. + 01.10.2023: Natascha Kindsvogel, Tel. 902266

Erntedankgaben zum Schmücken  
der Stiftskirche
Die Gaben können am Freitag, den 22. September 2023
von 17.00 – 19.00 Uhr in der Stiftskirche abgegeben werden.
Herzlichen Dank!


